
Veranstaltungsort:
Kongresszentrum SpOrt Stuttgart,
Fritz-Walter-Weg 19, 70372 Stuttgart

Registrierung der Teilnehmer ist ab 9:00 Uhr möglich.

Die Teilnahme an der Anwenderkonferenz ist kostenfrei.

Weitere Informationen wie Anreisehinweise und Hotels fin-
den Sie unter www.bmvbs.de/galileo

Anmeldung: Bitte melden Sie sich an bis zum

27. Oktober 2010

mit beiliegendem Faxvordruck (Fax: 0228/447-703) oder per
E-Mail an galileo-konferenz@bmvbs.bund.de.

Fragen zur Diskussion: Gerne können Sie uns Fragen für
die Diskussionsrunden am Vor- und Nachmittag bereits
vorab schicken. Bitte senden Sie diese per E-Mail an
galileo-konferenz@bmvbs.bund.de.

Fachausstellung: Es besteht die Möglichkeit, im Rahmen
einer Ausstellung Firmen und Produkte zu präsentieren.
Die Ausstellung ist kostenfrei. Anmeldefrist ist der
20. Oktober 2010.

Ansprechpartner
Zita Dumstorf
Deutsches Zentrum für Luft- und Raumfahrt e.V.
Telefon 0228/447-351
E-Mail: zita.dumstorf@dlr.de

Ulrich Reinfried
Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung
Telefon 030/18300-2763
E-Mail: ulrich.reinfried@bmvbs.bund.de

Fotos: BMVBS, ESA, Landesmedienzentrum Baden-Württemberg
Druck: Z 32, Druckerei des BMVBS

Sehr geehrte Damen und Herren,

Satellitennavigation ist eine Schlüsseltechnologie für den
gesamten Mobilitätsbereich mit wichtigen Impulsen für
Wachstum und Beschäftigung. Dies gilt vor allem für die
Entwicklung innovativer Produkte und Dienstleistungen
auf Basis des europäischen Satellitennavigationssystems
Galileo. Gerade für die Innovationskraft kleiner und mitt-
lerer Unternehmen bietet dieser Wachstumsmarkt gute
Chancen. Nur wer heute die Weichen richtig stellt, wird
künftig vorne mit dabei sein.

Die 5. Nationale Galileo-Anwenderkonferenz informiert
über Status und Perspektiven der europäischen Satelli-
tennavigation und zeigt künftige Einsatzpotentiale auf.
Beleuchtet werden dabei Einsatzmöglichkeiten im öffent-
lichen Sektor, die Rolle der Satellitennavigation im Rah-
men des EU-Aktionsplans Intelligente Verkehrssysteme
und der Beitrag der Satellitennavigation zu umweltscho-
nender Mobilität.

Ich lade Sie herzlich ein, an der Anwenderkonferenz teil-
zunehmen. Nutzen Sie die Gelegenheit und informieren
Sie sich bei Vorträgen, Diskussionen und Gesprächen
über Chancen und Möglichkeiten von Galileo.

Dr. Peter Ramsauer
Bundesminister für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung

GALILEO - HEUTE HANDELN

FÜR DIE MOBILITÄT VON MORGEN

Fünfte Nationale Anwenderkonferenz

3. November 2010 in Stuttgart

Mit freundlicher Unterstützung



Bustransfer

18:30 Abendempfang mit regionaler Preisverlei-
hung Galileo-Masters/ESNC
Neues Schloss Stuttgart,
Schloßplatz 4, 70173 Stuttgart

Grußworte

Staatssekretär Prof. Klaus-Dieter Scheurle,
Bundesministerium für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung

Staatssekretär Richard Drautz,
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

Prof. Dr. Johann-Dietrich Wörner,
Vorstandsvorsitzender, Deutsches Zentrum für
Luft- und Raumfahrt e.V.

Am 4. November 2010 findet der Anwenderkongress
POSITIONs 2010 am gleichen Veranstaltungsort statt. Die
POSITIONs wird erfolgreiche Anwendungsbeispiele aus
den verschiedenen deutschen SatNav-Regionen zeigen.
Diese decken ein breites Einsatzfeld von der Schifffahrt bis
zur Lebensrettung ab und finden in der Automobilregion
Stuttgart einen Themenschwerpunkt beim Straßen- bzw.
Autoverkehr. Der Besucher erhält so einen konzentrierten
Eindruck der gesamten Palette von Anwendungen, die
durch Satellitennavigation möglich werden.

Die Verknüpfung der Anwenderkonferenz mit der
POSITIONs bietet den Teilnehmern die Möglichkeit zum
intensiveren Informationsaustausch und Kontakt.

Weitere Informationen finden Sie unter
www.positions-kongress.de

10:00 Begrüßung

Staatssekretär Richard Drautz,
Wirtschaftsministerium Baden-Württemberg

10:10 Wer braucht eigentlich Galileo?

Dr. Veit Steinle, Leiter der Abteilung für Umwelt-
politik und Infrastruktur, Grundsatzfragen des
BMVBS im Gespräch

10:30 Warum die Politik an Galileo festhalten muss
- Standpunkte aus dem Europaparlament

Dr. Angelika Niebler, MdEP und
Markus Ferber, MdEP im Interview

10:40 Das Programm Galileo
- Aktueller Stand und Ausblick

Bernhard Schnittger, EU-Kommission

11:00 Die Europäische GNSS Agentur
- Initiativen zur Marktentwicklung

Heike Wieland, Exekutivdirektorin der Europä-
ischen GNSS Agentur im Gespräch

11:20 “Space for Business”
- mit Galileo zum erfolgreichen Geschäftsmodell

Frank Salzgeber, Leiter des Technologietransfer-
programms der Europäischen Raumfahrtagentur

11:40 GNSS der EU
- Mobilität von Morgen oder Fass ohne Boden?

Diskussion mit Bernhard Schnittger, Heike Wieland,
Frank Salzgeber und Dr. Veit Steinle

12:30 Mittagspause

13:30 Satellitennavigation im öffentlichen Sektor

Wie kann Satellitennavigation die öffentliche Hand
bei der Daseinsvorsorge unterstützen? Wie lässt sich
das Marktpotential in diesem Sektor erschließen?
Impuls: Pierre-Enric Steiger, Präsident der Björn
Steiger Stiftung
Diskussion:Wolfgang Inninger, Fraunhofer IML,
Michael Meiser, mm-lab GmbH, Christian Köhler,
IABG, Andreas Roller, init GmbH.

14:30 Kaffeepause

15:00 Satellitennavigation im IVS-Aktionsplan der EU

Welche Rolle spielt Satellitennavigation bei den
europäischen Planungen zu intelligenten Verkehrs-
systemen? Wo liegen Chancen und Risiken moder-
ner Verkehrsdatenerfassung?
Impuls: Dietmar Meyer, Leiter des Referates
Innovative Fahrzeugtechnologien, BMVBS
Diskussion: Prof. Dr. Fritz Busch, TU München,
Dr. Christine Lotz, Bundesanstalt für Straßenwesen,
Dr. Norbert Handke, ITS Network Germany, Rainer
Uhle, SAP AG, Dr. Ingo Baumann, BHO Legal.

16:00 Kaffeepause

16:30 Satellitennavigation für grüne Mobilität

Was leistet Satellitennavigation bei der Verringe-
rung schädlicher Umweltauswirkungen des Ver-
kehrs, zur Unterstützung alternativer Antriebe und
zukünftiger Mobilitätskonzepte?
Impuls:HelmuthRitzer,Geschäftsführercar2goGmbH
Diskussion: Prof. Dr. J. Marius Zöllner, Universität
Karlsruhe, Dr. Michael Meurer, DLR, Frank Felten,
PTV AG, Martin Rickmann, Toll Collect GmbH.

17:30 Zusammenfassung und Abschluss

Tagesmoderation und Diskussionsleitung:
Christian Spanik, Netproducer GmbH


